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No Entrance |

Bildbeschreibung!)

Ein SchwarzweiBbild mit einer Barriere aus rot-weiBem Klebeband, die um eine Metallsdule gewickelt ist
und einen Sperrbereich kennzeichnet.

Analyse?)

Dieses Foto, in Monochrom mit selektiver Farbe gehalten, fingt eine Szene von urbaner Bau- oder
Reparaturarbeiten ein. Ein karger grauer Hintergrund, der an eine Betonwand mit horizontaler Ver-
kleidung erinnert, bietet eine geddmpfte Leinwand fiir das rot-weil gestreifte Absperrband, das den
Vordergrund dominiert. Das Band, ein visuelles Symbol fiir Vorsicht oder Einschriankung, schneidet sich
mit einer grauen Metallsiule und verstirkt so die industrielle Asthetik zusitzlich. Das Zusammenspiel
von Farbe und Graustufen erzeugt ein Gefiihl erhéhter Aufmerksamkeit und lenkt die Aufmerksamkeit
des Betrachters auf die temporadren und oft iibersehenen Aspekte des Stadtlebens.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 06/2012 03/2013 06/2012
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Kein Eingang |

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white photograph with a barrier of red and white tape wrapped around a metal pole, indicating a restricted area.
    
    
      Ein Schwarzweißbild mit einer Barriere aus rot-weißem Klebeband, die um eine Metallsäule gewickelt ist und einen Sperrbereich kennzeichnet.
    
    
      This photograph, rendered in monochrome with selective color, captures a scene of urban construction or repair. A stark gray background, reminiscent of a concrete wall with horizontal paneling, provides a muted canvas for the red and white striped barrier tape that dominates the foreground. The tape, a visual symbol of caution or restriction, intersects with a gray metallic pole, further reinforcing the industrial aesthetic. The interplay of color and grayscale creates a sense of heightened awareness, drawing the viewer's attention to the temporary and often overlooked aspects of city life.
    
    
      Dieses Foto, in Monochrom mit selektiver Farbe gehalten, fängt eine Szene von urbaner Bau- oder Reparaturarbeiten ein. Ein karger grauer Hintergrund, der an eine Betonwand mit horizontaler Verkleidung erinnert, bietet eine gedämpfte Leinwand für das rot-weiß gestreifte Absperrband, das den Vordergrund dominiert. Das Band, ein visuelles Symbol für Vorsicht oder Einschränkung, schneidet sich mit einer grauen Metallsäule und verstärkt so die industrielle Ästhetik zusätzlich. Das Zusammenspiel von Farbe und Graustufen erzeugt ein Gefühl erhöhter Aufmerksamkeit und lenkt die Aufmerksamkeit des Betrachters auf die temporären und oft übersehenen Aspekte des Stadtlebens.
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